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Neues Führungsduo an Spitze der Willinger
Feuerwehr

Christian Sallaba folgt Martin Mayr als Kommandant nach – Michael Kaffl
Stellvertreter und Jugendwart

Vereinsvorsitzender Michael Krimplstötter (links) und sein Stellvertreter Martin Pfab
(rechts) gratulierten dem neuen stellvertretenden Kommandanten Michael Kaffl und
Kommandant Christian Sallaba (von links) zur Wahl. Foto Feuerwehr Willing

Bad Aibling/Willing – Bei der Willinger Feuerwehr gibt es einen
Kommandantenwechsel. Der Vertrauensvorschuss, den Christian Sallaba als neuer
Kommandant und sein Stellvertreter Michael Kaffl erhalten haben, ist riesig. Ohne
Gegenstimme bekundete die Mannschaft bei einer Dienstversammlung ihre
Bereitschaft zur guten Zusammenarbeit mit der neuen Spitze.

Ein Umstand, der den Vorsitzenden der Willinger Feuerwehr, Michael Krimplstötter,
sehr freut. „Das ist wirklich eine gute Basis für ein gedeihliches Miteinander“, sagt
Krimplstötter. Sallaba fungierte bereits unter seinem Vorgänger Martin Mayr als
dessen Stellvertreter und ist aus diesem Grund mit Führungsaufgaben durchaus
vertraut. Der neue Stellvertreter, Michael Kaffl, ist Jugendwart der Bad Aiblinger
Stadtteil-Feuerwehr und bekleidet dieses Amt auch weiterhin.

Die Wahl wurde erforderlich, weil der bisherige Kommandant sein Amt aus
persönlichen Gründen vorzeitig zur Verfügung stellte. Bürgermeister Stephan Schlier,
der bei der Versammlung anwesend war, dankte Martin Mayr für seine Arbeit und
wünschte dem neuen Führungsduo alles Gute. Es freue ihn, dass die Nachfolge so
problemlos geregelt werden konnte, so der Rathauschef.



Schlier erinnerte auch daran, dass in Mayrs Amtszeit einige größere
Herausforderungen zu bewältigen waren. „Er hat die Wehr nicht nur während der
schwierigen Corona-Zeit gut geführt“, attestierte ihm der Bürgermeister. Er erinnerte
auch daran, dass Mayr mit der Stadt bei der Beschaffung eines neuen Löschfahrzeugs
und bei der Erweiterung des Willinger Feuerwehrhauses um einen Garagentrakt, die
noch nicht abgeschlossen ist, bestens zusammengearbeitet habe. Zudem sei er bei
den Feierlichkeiten zum 150-jährigen Bestehen der Wehr im Vorjahr eng eingebunden
gewesen.

Vereinsvorsitzender Michael Krimplstötter schließt sich den Dankesworten des
Bürgermeisters an und blickt optimistisch auf die kommenden sechs Jahre, für die der
neue Kommandant und sein Stellvertreter gewählt sind. „Ich freue mich auf eine gute
Zusammenarbeit. Das kriegen wir hin“, ist der Vorsitzende überzeugt.Norbert Kotter


